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Amt für Schule, 15.04.2024, 2760 
400.21, KM 

 

 

Gremium 

An die Mitglieder des Beirats für Behindertenfragen für die Sitzung am 30.04.2023 – 

öffentlich  
 

Anfrage des Beirats für Behindertenfragen vom 20.03.2023, Drucksachen-Nr. 7621/2020-2025 

 

Stellungnahme der Verwaltung:  

 

Frage: Frau Wegner bittet um Auskunft, wie viele Kinder die Verteilung des unter Ziffer 4. der 

Beschlussvorlage genannten Betrages von 197.595,00€ betreffe und ob die Zurverfügungstellung 

nach individuellem Bedarf oder allgemein erfolge. 

 

Antwort:  

Mit dem Betrag konnten 61 Kinder durch eine Schulbegleitung in Rahmen der OGS unterstützt 

werden. Die Förderhöhe wurde pro Kopf aufgeteilt und betrug 3.239,26 € je Kind.   
 

Frage: Auf die Frage, an welchen Schulen städtische Schulsozialarbeiter*innen eingesetzt seien, 

verweist Herr Meser auf die Internetseite www.bielefeld.de/node/20876. Bezüglich der drei neuen 

Stellen werde er ebenso im Nachgang dieser Sitzung mitteilen, wo und in welchem Umfang diese 

Kräfte eingesetzt seien. 

 

Antwort:  

Das Amt für Schule beschäftigt an folgenden städtischen Schulen des Gemeinsamen Lernens 

Schulsozialarbeitende, die durch Mittel der Inklusionspauschale gegenfinanziert sind: 

 
Grundschulen (4,5 VZÄ):  

Grundschule Am Homersen, Eichendorffschule, Queller Schule, Rußheideschule, Martinschule, 

Grundschule Milse, Stieghorstschule, Sudbrackschule, Volkeningschule (jeweils 0,5 VZÄ). 

 

Weiterführende Schulen (10,3 VZÄ): 

Sekundarschule Gellershagen (1,0 VZÄ), Realschule Heepen (1,0 VZÄ), Luisenschule (1,0 VZÄ), 

Theodor-Heuss-Realschule (1,0 VZÄ), Realschule Senne (1,0 VZÄ), Realschule Am Schlehenweg (0,5 

VZÄ), Bosseschule (0,5 VZÄ), Gertrud-Bäumer-Schule (0,5 VZÄ), Gesamtschule Quelle (1,0 VZÄ), 

Martin Niemöller-Gesamtschule Rosenhöhe (1,0 VZÄ), Gesamtschule Rosenhöhe (1,0 VZÄ), Friedrich-

Wilhelm-Murnau Gesamtschule (0,8 VZÄ) 
 

i.A. 

 
 

Beckmann 
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